
Bericht über ein Seminar mit Kahu Fred Sterling 
 

Wir werden eingestimmt mit einer Musik, die in Kürze die Aufmerksamkeit aller Teilnehmer 
gewinnt, einer Musik, die auf eine ganz besondere Weise berührt – einigen kommen die Tränen 
– einer Musik, wie ich sie noch nie hörte: sie ist lemurisch, wie der Kahu uns dann erklärt. 
Kahu ist der Hawaiianische Name für einen spirituellen Führer. Der Kahu selbst bezeichnet sich 
als „spiritualist“, als einen Menschen, der nach der höchsten Erkenntnis sucht. Er ist ein 
Ureinwohner Amerikas, der keiner Religion angehört und der die „Honolulu Church of Light“ 
gründete als einen liebenden, heilenden Ort, an dem der Weltfrieden durch Heilung aller vier 
Körper geschaffen werden soll: den physischen, emotionalen, mentalen und spirituellen. 
 
Das Tagesseminar gliederte sich in zwei Teile. Am Vormittag stellte der Kahu seine zehn 
Prinzipien zur Bewussten Erschaffung vor, am Nachmittag gab er eine Einführung in die 
Signatur-Zell-Heilung. Beide Themen sind inspiriert von Meister Kirael. Zum Abschluß jeder 
Einheit channelte Kahu Meister Kirael, der auch Fragen beantwortete, z.T. sehr persönliche, auf 
die er liebevoll, humorvoll und wertfrei einging.  
 
Auf die zehn Prinzipien möchte ich hier nicht weiter eingehen, da jeder sie auf der Website 
nachlesen kann. Den Unterschied zum Lesen machte natürlich der humorvolle Vortrag des 
Kahu, der gewürzt war mit witzigen Beispielen und Anmerkungen, die erkennen ließen, dass es 
hier nicht nur um Worte, sondern um eigene Erfahrungen,  gelebte Weisheit ging. Der Kahu 
wünscht sich, dass sich auch in Deutschland viele Studiengruppen bilden, die mit den 
Prinzipien arbeiten, um mitzuhelfen, bewusst eine Welt zu erschaffen, in der jeder Mensch in 
Frieden, Freiheit und völliger Gesundheit leben kann. Das Schlüsselwort ist Masterminding, 
was dem Wort von Jesus entspricht, das besagt, wenn „zwei oder drei in meinem Namen 
zusammenkommen“, dann können sie die Welt verändern. 
 
Auf der Suche Kahus nach der für ihn passenden Heilungsweise sprach das violette Licht zu 
ihm: Mache etwas Eigenes. Das führte ihn zur Signatur-Zell-Heilung. Als Signatur-Zelle wird 
die erste Zelle bezeichnet, die sich bildet, wenn Eizelle und Spermazelle zusammenkommen. 
Dann beginnt das Leben. In der Signaturzelle ist die Blaupause enthalten für alles, was uns 
ausmacht und was wir auf unserer Erdenreise erreichen möchten. Diese Signaturzelle sitzt in 
unserer Zirbeldrüse, mit unserem ganzen Lebensplan. Jede Zelle wird gemäß dieser Zelle 
reproduziert. Interessanterweise gibt es keine Krankheit der Zirbeldrüse. Durch Kontakt mit der 
Signaturzelle kann alles balanciert werden.  
 
Weitere Schwerpunkte der Heilarbeit sind für Kahu das Lymphsystem und die Arbeit mit den so 
genannten „Trinity Points“. Es geht dabei darum, die magnetische Frequenz des Körpers zu 
beeinflussen. Basis für die ganze Arbeit ist die DNS.  
 
Leider war die Zeit viel zu kurz, um dieses Thema zu vertiefen. Vielleicht wird in einem Jahr ein 
mehrtägiges Seminar über Signatur-Zell-Heilung in Deutschland angeboten werden. Ich werde 
dann dabei sein, falls  ich es nicht vorher schon bei Kahu auf Hawaii gelernt habe. 
 
Aloha!  Ingeborg Gaßner 


